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Endlich ist wieder Kinozeit! Am Samstag Nachmittag
rollte die Produktionsfirma Leonine den roten Teppich
im Mathäser-Kino aus, für den neuesten Kinderfilm
„Die Schule der magischen Tiere, Teil 3“. Mit dabei:
Wayne und Annemarie Carpendale (Fotos: Roman Babi-
rad) mit ihrem fünfjährigen Sohn Mads, den sie aller-
dings niemals fotografieren lassen. Auch dabei: die
Münchner Tänzerin Tiger Kirchharz, die bereits mit16
Jahren ihre eigene Dance Company gegründet hat
und die bei diesem Film für die coole Choreografie
zuständig war. Sie übte mit den Nachwuchsschauspie-
lerinnen die zahlreichen Tanzszenen ein. Ebenfalls
dabei: Schriftstellerin Margit Auer, die sich die wunder-
baren Geschichten ausgedacht hat, Regisseur Sven
Unterwaldt, Produzent Fred Kogel und Schauspieler
Adrian Can. Der Film kommt am 26. September in die
Kinos.

Jetzt heißt es selber machen:
Yvonne Woelke (42, Foto: Insta-
gram),TV-Sternchen, will ihre neue
Berliner Wohnung renovieren,
doch die Bank gibt ihr keinen Kredit
mehr. Der „Bild“-Zeitung sagte sie
jetzt: „Ich brauche 40 000 Euro, die
Bank will mir aber keinen Kredit
geben. Ich bin total verzweifelt.“
Die Schauspielerin verkündete im
Mai, dass sie am Berliner Kurfürstendamm eine 65-
Quadratmeter-Wohnung gekauft habe, für sich und
ihren Liebesten Peter Klein. Dass sie mit dem Noch-
Ehemann von Iris Klein (wiederum die Mutter von
Daniela Katzenberger) in einer Beziehung ist, will sie
aber nicht bestätigen. Es soll lediglich eine Wohnge-
meinschaft werden.

Vor sechs Jahren sagte sie Ja zu ihrem Oli!
Schauspielerin Anja Kling erinnerte jetzt mit
diesem romantischen Foto (Foto: Vasilbituni) an
ihren Hochzeitstag. Geheiratet haben die bei-

den damals auf Schloss Blankensee
südlich von Pots-
dam, wo auch
das Foto ent-
standen ist. Der
Filmbeleuchter
und die Schau-
spielerin sind seit
zehn Jahren ein
Paar. Kling
schreibt: „I love
you, mein Oli“.

VON KAREN WEBB

„Jede Frau, egal wie alt oder wel-
che Figur, kann in einem Dirndl
strahlen! Das ist nicht nur ein Kleid
– es ist eine Hommage an die
Weiblichkeit, die jede Kurve per-
fekt in Szene setzt oder versteckt.
Ob mit 40, 50 oder 60 – Selbstbe-
wusstsein und Ausstrahlung kennen keine
Altersgrenze“, schwärmt die Münchner
Moderatorin Karen Webb. Die 52-Jährige
war auf Einladung von Trachten-Designerin Astrid
Söll beim Wiesn-Warm-up in Ingolstadt Village zu
Gast. Ihr Favorit: Ein Schwarz-Weiß-Dirndl aus
Tweed im Chanel-Stil.

Dachterrasse. Von dort liegt
einem das nächtliche Mün-
chen zu Füßen. Ein spektaku-
lärer Ausblick, über den sich
auch Seniorchefin Astrid In-
selkammer besonders freut,
kann sie doch fast direkt aufs

Augustiner-Stammhaus bli-
cken. Und es soll ein Haus
nicht nur für internationale
Gäste sein. „Ich freue mich,
auch die Münchner hier be-
grüßen zu können“, sagt Ra-
bea Möller, die die Stadt gut

kennt: Sie war einst im Lu-
xushotel Mandarin Oriental
tätig.
Ebenfalls am Freitagabend

mitgefeiert haben: Wolfgang
Greiner von Munich Hotel
Partners, die Fotografen Mi-

chael von Hassel und Andreas
Baron von Maltzan, der vom
Tegernsee kam, PR-Lady An-
drea Schoeller, DesignerAdri-
an Runhof (Talbot Runhof),
München-ComedianAlessan-
dro Capassou.v.w. MZ/US

Zwei Tage Party im neuen Luxushotel am Stachus

Party! Zu später Stunde tanzten die
Gäste zu coolen Latin-Sounds.
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Die neuen Eigentümer: Dr. Nicole Inselkammer mit ihren El-
tern Astrid und Dr. Hans Inselkammer sowie Tochter Sophie.
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Die Münchner feiern
ihren Koenigshof

Manche Orte sind so
schön, dass eine ein-
zige Party gar nicht

ausreicht, um sie gebührend
zu feiern. Wie der neue
Münchner Koenigshof (inter-
national verständlich ge-
schrieben ohne Umlaut ö),
der neue Pracht-Tempel der
Luxusklasse am Stachus. Im
Juli checkten dort die ersten
Gäste ein, doch erst jetzt fei-
erte man ganz offiziell die
Einweihung – mit zwei Par-
tys!
Bereits am vergangenen

Donnerstag baten die neuen
Eigentümer, die Familie
Inselkammer mit Hans und
Astrid Inselkammer und
Tochter Nicole sowie der Be-

treibergesellschaft (MHP Ho-
tels) zu einer exklusiven
Soirée. Künstler vom be-
rühmten Cirque du Soleil be-
geistertenmit einer Tanzper-
formance in dem schwinde-
lerregenden, 25Meter hohen
Atrium sowie in den Suiten
(tz berichtete). Am Freitag
dann durften rund 200 Gäste
ausgiebigst das Tanzbein
schwingen – angefeuert von
den DJs der angesagten
Münchner Party-Reihe „Papi
tutmir leid“ und einerMaria-
chi-Gruppe.
Und auch Ministerpräsi-

dent Dr. Markus Söder nahm
sich die Zeit, inspizierte das
südamerikanisch inspirierte
Büfett und ließ sich von Ge-
neraldirektorin Rabea Möller
das Haus zeigen. Beeindru-
ckend: das Restaurant Greta
Oto im neunten Stock des
Hauses, mit Bar und einer

Machten Stimmung: Die Mariachi
Band mit den PR-Profis Andrea Scho-
eller und Benjamin Bartz.

Leichte Küche
in edlem Am-
biente: Minis-
terpräsident
Dr. Markus Sö-
der mit Hotel-
Chefin Rabea
Möller.

❯ Ich freue mich
auf die Münchner

und
Münchnerinnen ❮

RABEA MOELLER

derordnung und warfen sich
in hellblaue und rosafarbene
Outfits. Passend zur Einla-
dungskarte, auf der sich Ro-
man und Daniel Nawrot in
Pastellfarben zeigten. Die
beiden Unternehmer aus der
Nähe von München, die er-
folgreich Hyla-Staubsauger
vertreiben, feierten ihren
neuen Podimo-Podcast Stöß-
chen – Klatsch und Tratsch
mit den Nawrots, in dem das
Paar jeden Donnerstag über

seinen turbulenten Alltag als
Regenbogenfamilie mit den
Zwillingen Romeo (5) und
Melodie spricht. „Wir haben
vor Jahren mit Instagram als
Spaß begonnen, heute haben
wir über 80 000 Follower. Mit
dem Erfolg kam in einer
Schnapslaune die Idee, dass
wir ja einen Podcast machen
könnten“, soRomanNawrot.
Die Party imOberangerthe-

ater war schrill und bunt.
Weil die Nawrots dort selbst

gerne bei Dragqueen-Aben-
den sind, suchten sie die Lo-
cation für ihr Event aus, in-
klusive Saxofonistin Monika
sowie Tracy Valentino und
Dean DeVille. Die Travestie-
künstler sorgten mit Ge-
sangseinlagen für Stim-
mung, das Theater mit per-
lenden Drinks und kleinen
SpeisenwieMini-Quiche und
Couscous-Salat für die Kuli-
narik. Es gab eine Tattoo-Sta-
tion und eine Fotobox. Gefei-

ert wurde bis spät in die
Nacht. Zur großenFreudeder
Gäste, wie der Münchner In-
fluencer Alessandro Capasso,
der mit seiner Tante Sylvia
kam, das Reality-TV-Paar Ma-
rie und Tammo und ihr Kolle-
ge Serkan Yavuz, der ohne sei-
ne Frau Samira unterwegs
war, weil sie auf die Kinder
aufpassen musste, Tochter
Valeakamerst vor dreiMona-
tenaufdieWelt.

TERESA WINTER

Ein Stößchen auf den neuen Podcast
Roman und Daniel Nawrot feiern Party im Oberangertheater

TV-Sternchen Gina-Lisa Loh-
fink (re.) kam mit Verspä-
tung, feierte dann aber mit
ihrerStylistinNadineKluge.

INSTAGRAM

Die Unternehmer Daniel (re.) und Roman Nawrot sind stolz
auf ihren neuen Podcast Stößchen. SIGI JANTZ

Der Münchner Influencer
Alessandro Capasso kam mit
seiner Tante Sylvia Schind-
ler. SIGI JANTZ

Ihre vielen Fans haben sie
aufgehalten! Eigentlich woll-
te TV-Sternchen Gina-Lisa
Lohfink (37) pünktlich um 17
Uhr zur Stößchen-Party ihrer
guten Freunde Roman (39)
und Daniel Nawrot (31) ins
Oberangertheater nachMün-
chen kommen, doch sie ver-
passte ihren Flug. Der Grund:
Die anderen Passagiere, die
alleAutogramme,Selfiesund
Erinnerungsfotos mit der In-
fluencerin machen wollten,
hinderten sie am Einsteigen.
Dabei schickte sie noch vom
Frankfurter Flughafen eine
Nachricht an die Nawrots:
„Jungs, ich komme, freue
mich so sehr auf euch!“
Und Gina-Lisa hielt ihr

Wort. Sie buchte spontan ei-
nen anderen Flug und lande-
te in Stuttgart, von dort fuhr
sie mit dem Auto nach Mün-
chen. Mit mehr als drei Stun-
den Verspätung kam sie
schließlich bei der Stößchen-
Party an. In Rosa gekleidet,
wie esderDresscodevorgege-
benhatte.
Auch die hundert anderen

Gäste hielten sich an die Klei-


